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Stabilisiert euren Geist, benutzt die Kraft der Konzentration und erfahrt die Engelsstufe.

Heute sieht der Herr aller Schätze auf Seine mit allen Schätzen erfüllten Kinder überall auf der Erde. Er
hat jedes einzelne Kind zu einem Meister aller Schätze gemacht. Ihr habt solche Schätze bekommen,
die euch sonst niemand geben kann. Erfährt sich jeder von euch als mit allen Schätzen erfüllt? Die
edelsten Schätze sind das Wissen, die Kräfte, die Tugenden und zusammen damit habt ihr auch den
Schatz der Segen vom Vater und von der ganzen Brahmanenfamilie erhalten. Überprüft also: Habe ich
all diese Schätze erhalten? Das Zeichen einer mit allen Schätzen erfüllten Seele ist, dass andere durch
die Augen, das Gesicht und das Verhalten dieser Seele Glück erfahren. Eine Seele, die mit euch in
Kontakt kommt, wird erfahren, dass ihr in eurem überweltlichen Glück spirituell und einzigartig seid.
Sie sehen euer Glück und werden es ebenfalls für kurze Zeit erfahren. So wie jeder eure weiße
Kleidung als liebenswert, rein und einfach ansieht und schon von weitem sagen kann, dass ihr Brahma
Kumars oder Kumaris seid. ebenso wird der Glanz des Glücks und der Berauschung, derartig vom
Schicksal begünstigt zu sein, immer durch das Gesicht und im Verhalten einer Brahmanen-Seele
erkennbar sein. Heutzutage sind alle Seelen sehr unglücklich. Wenn sie euer Gesicht und euer Verhalten
sehen, dann sind sie einen Moment lang glücklich,. So wie eine durstige Seele sich schon mit ein wenig
Wasser zufrieden ist, so ist für die Seelen auch ein einzelner Tropfen Glück äußerst wichtig. Seid ihr so
sehr mit allen Schätzen angefüllt? Erfahrt ihr euch alle immer als mit allen Schätzen angefüllt oder nur
manchmal? Die Schätze sind ewig und der Spender, der sie euch gibt, ist ewig. Also sollten sie doch
unvergänglich bleiben, weil im ganzen Kreislauf niemand das überweltliche Glück erhält, das ihr
besitzt. Das überweltliche Glück dieser Zeit setzt sich einen halben Kreislauf lang als eure Belohnung
fort. Seid ihr also glücklich? Seid ihr alle glücklich? Ihr habt alle die Hand gehoben. Gut. Seid ihr
immer glücklich? Verschwindet euer Glück nie? Ist es manchmal weg? Ihr bleibt glücklich, aber immer
glücklich zu sein, das ist ein Unterschied. Ihr bleibt glücklich, aber der Prozentsatz ist unterschiedlich.

Baba sieht die Gesichter aller Kinder auf Seinem automatischen Bildschirm. Was sieht Er also?
Überprüft einen Tag lang auch euer Glück. Bleibt der Prozentsatz eures Glücks von Amrit Vela bis zur
Nacht den ganzen Tag über gleich? Oder ändert er sich? Ihr wisst doch, wie man das überprüft? Die
Wissenschaft hat heutzutage sehr genaue Prüfgeräte erfunden. Überprüft und macht es unvergänglich!
BapDada überprüft alle momentanen Bemühungen der Kinder. Alle bemühen sich, aber manche gemäß
ihrer Kapazität und manche tun es kraftvoll. BapDada hat heute bei allen Kindern die geistige Stufe
überprüft, denn die Hauptsache ist „Manmanabhav“. Was den Dienst betrifft, ist der Dienst durch den
Geist der erhabenste überhaupt. Ihr sagt: „Wer seinen Geist beherrscht, beherrscht die Welt.“ Baba hat
also den Zustand eures Geistes überprüft. Was hat Er gesehen? Ihr werdet Meister über den Geist und
lasst ihn arbeiten, aber manchmal lässt der Geist auch euch arbeiten. Der Geist kontrolliert euch dann.
BapDada hat gesehen, dass ihr tiefe Liebe im Geist habt, dieser aber nicht ausreichend konzentriert und
stabil ist.

In der jetzigen Zeit befähigt euch ein konzentrierter Geist, eine beständige Stufe zu erfahren. Als
Ergebnis hat Baba soeben gesehen, dass ihr euren Geist konzentrieren wollt, er aber zwischendurch
woanders hingeht. Die Kraft der Konzentration ermöglicht euch, die avyakte Engelsstufe zu erfahren.
Der Geist beschäftigt sich mit sinnlosen Situationen, Gedanken und Interaktionen. Zum Beispiel haben



manche Personen nicht die Gewohnheit, still zu sitzen, während andere diese Gewohnheit haben. Wenn
ihr euren Geist stabilisieren könnt, wie ihr wollt und so lange ihr wollt, dann nennt man das „den Geist
zu kontrollieren“. Die Kraft der Konzentration und die Kraft, Meister zu sein, machen euch auf leichte
Weise hindernisfrei. Dann braucht ihr nicht zu kämpfen. Benutzt die Kraft der Konzentration und ihr
macht ganz leicht die Erfahrung, zum Vater und zu sonst niemandem zu gehören. Ihr erfahrt das ganz
automatisch. Ihr braucht euch nicht zu bemühen. Indem ihr die Kraft der Konzentration anwendet,
erfahrt ihr automatisch eine andauernde Engelsform. Ihr liebt Brahma Baba. Ein Engel zu werden
bedeutet, Vater Brahma gleich zu werden. Indem ihr Konzentrationskraft anwendet, habt ihr
automatisch Liebe, Wohlwollen und die Haltung, Achtung für jeden zu haben. Stabilität bedeutet
Selbstachtung. Die Engelsstufe ist eure Selbstachtung, genauso wie ihr es bei Vater Brahma gesehen
habt, und darüber sprecht ihr auch. Was habt ihr gesehen, als seine Zeit der Vollkommenheit immer
näherkam?

Seine aktive Engelsform. Er war jenseits irgendeines Bewusstseins seines Körpers. Habt ihr je das
Gefühl gehabt, dass der Körper da war? Wenn er vor euch ging, habt ihr da den Körper gesehen oder die
Engelsform? Wenn er gehandelt hat, gesprochen hat, Weisungen gab oder Eifer und Begeisterung an
andere weitergab, war er von seinem Körper losgelöst. Ihr habt eine subtile Lichtform erfahren. Ihr sagt
doch, wenn Brahma Baba sprach, fühlte es sich so an, als ob er zu euch sprach, aber auch nicht wirklich
da war. Er hat euch angesehen, aber seine Sicht war überweltlich. Es war keine physische Sichtweise.
Er war jenseits jeglichen Bewusstseins seines Körpers. Wenn auch andere den Körper nicht mehr sehen,
wenn sie eure spirituelle Form sehen, dann nennt man dies die „Engelsform, während man in einem
Körper ist“. Lasst es in jeder Situation, Einstellung, Sichtweise, im Handeln, die Erfahrung von
Einzigartigkeit geben. Wenn er sprach, fühlte man seine Losgelöstheit und Liebe auf seelenbewusste
Weise. Auf die gleiche Weise solltet ihr selbst die Engelsstufe erfahren und dies auch andere erfahren
lassen, denn ohne Engel zu werden, könnt ihr keine Gottheiten werden. Engel sind Gottheiten. Brahma,
die Seele Nummer 1, vermittelte die Erfahrung des Engelslebens in seinem praktischen Leben; er wurde
diese Engelsform. Zusammen mit jener Engelsform müsst auch ihr alle Engel werden und in das
höchste Zuhause gehen. Achtet darauf, euren Geist zu stabilisieren. Lasst euren Geist unter eurem
Befehl arbeiten. Wenn ihr etwas zu tun habt, sollten die Handlungen mit dem Geist ausgeführt werden.
Wenn ihr etwas nicht tun möchtet und euer Geist sagt, dass ihr es aber tun solltet, dann ist das keine
Meisterschaft. Zurzeit sagen manche Kinder: „Ich wollte es nicht tun, aber es ist passiert. Ich habe das
nicht gedacht, aber es ist einfach passiert. Ich hätte das nicht tun sollen, aber es geschah einfach.“ Das
ist der Zustand, durch den Geist kontrolliert zu werden. So eine Stufe gefällt euch doch nicht, oder?
Folgt Vater Brahma! Ihr habt ihn gesehen, wenn er vor euch stand. Ein Engel stand dort, ein Engel gab
euch Drishti. Die Konzentrationskraft des Geistes macht euch leicht zu Engeln. Vater Brahma sagt euch
Kindern auch: „Werdet gleich!“ Vater Shiva sagt: „Werdet unkörperlich“, Vater Brahma sagt: „Werdet
Engel.“ Was habt ihr jetzt verstanden? Was sah Baba als Resultat? Es mangelt an geistiger
Konzentration. Der Geist ist zwischendurch viel unterwegs, er wandert umher. Wie würdet ihr das
nennen, wenn er hierhin und dorthin geht? Umherwandern! Verstärkt eure Kraft der Konzentration!
Bleibt auf dem Sitz der Meisterstufe. Wenn ihr dort sitzt, irritiert euch nichts mehr. Wenn ihr nicht dort
sitzt, lasst ihr euch irritieren. Bleibt deshalb auf dem Sitz der verschiedenen erhabenen Stufen sitzen.
Dies bezeichnet man als stabile Kraft der Konzentration. Ist das okay?

Ihr liebt Vater Brahma, nicht wahr? Wie viel Liebe habt ihr? Wie viel? Sehr viel. Ihr habt sehr viel
Liebe. Welche Antwort habt ihr also als Erwiderung auf die Liebe gegeben? Der Vater liebt euch auch



und deswegen liebt ihr ihn. Was habt ihr als Rückgabe gegeben? Gleich zu werden, ist die Rückgabe.
Achcha.

Die Doppelausländer sind auch gekommen. Das ist gut. Madhuban wird mit den Doppelausländern
geschmückt. Es wird international. Seht euch an, welch unterschiedlicher Dienst für die Berufsgruppen
in Madhuban stattfindet. Der Klang davon verbreitet sich überall noch mehr bei IP-Qualitätsseelen, seit
es den Dienst für die verschiedenen Berufe gibt. Lasst die VVIPs beiseite, sie haben keine Zeit und ihr
habt auch viele andere große Programme gemacht. Der Klang verbreitet sich auch von dort aus. Auch
Delhi und Kalkutta werden es jetzt tun, nicht wahr? Sie machen gute Pläne und bemühen sich. Die
Neuigkeiten erreichen BapDada. Der Klang aus Delhi sollte auch im Ausland ankommen. Was tun
diejenigen vom Medienflügel? Sie lassen ihn nur in Bharat erklingen. Lasst den Klang vom Ausland
herkommen, dass diese Programme in Delhi und in Kalkutta stattfinden. Der Klang sollte vom Ausland
nach Indien kommen. Der Kumbhakarna Indiens sollte von denjenigen aus dem Ausland aufgeweckt
werden. Nachrichten aus dem Ausland haben größere Bedeutung. Wenn ein Programm in Bharat
stattfindet und Nachrichten darüber in ausländischen Zeitungen stehen, wird sich der Klang verbreiten.
Lasst den Klang von Bharat ins Ausland gehen und von dort nach Bharat zurückkommen. Das würde
eine Wirkung haben. Es ist gut. Eure Programme sind gut. BapDada gratuliert denjenigen aus Delhi für
ihre liebevollen Bemühungen. Auch diejenigen aus Kalkutta erhalten Glückwünsche im Voraus. Der
Klang wird laut gehört werden, wenn Kooperation, Liebe und Mut, wenn alle drei vereint sind. Der
Klang wird sich verbreiten. Warum auch nicht? Jetzt solltet ihr aus der Gruppe der Medien dieses
Wunder vollbringen. Alle haben es im TV gesehen, dort wurde es gezeigt. Es sollte nicht nur das sein.
Das passiert in Bharat. Jetzt müsst ihr das Ausland erreichen. Jetzt, in diesem Jahr, werden wir sehen,
wie sehr ihr mit Mut und Stärke feiert, dass der Klang sich überall verbreitet. BapDada hat von den
Doppelausländern Nachrichten voller Eifer und Begeisterung erhalten.

Es ist gut. Wenn ihr einander seht, gibt es mehr Begeisterung. Wer die Initiative ergreift, wird Brahma
gleich. Es ist gut. Dadi hatte auch schon den Gedanken. Es ist ein guter Weg, euch zu beschäftigen. Es
ist gut. Sie ist ein Instrument. Achcha.

Erfahrt ihr alle die „fliegende Stufe“? Die Bewusstseinsstufe des Fliegens lässt euch sehr schnell sein.
Wenn ihr zu Fuß geht oder irgendwo hochklettern müsst, bewegt ihr euch nur langsam voran. Die
Bewusstseinsstufe des Fliegens ist schnell und ermöglicht euch, als Erste am Ziel anzukommen.
Achcha.

Was werdet ihr Mütter tun? Mütter, erweckt euresgleichen. Es sollte keine von Mutter übrigbleiben und
sich beschweren. Die Anzahl der Mütter ist immer am größten. BapDada freut sich. In dieser Gruppe
gibt es eine große Anzahl Gruppen. Eine große Anzahl Kumars sind gekommen. Kumars, erweckt jetzt
euresgleichen. Es ist gut. Die Kumars sollten das Wunder zeigen, dass sie sogar in ihren Träumen sehr
stark in ihrer Reinheit sind. BapDada sollte die Welt herausfordern können: Ihr seid Brahma Kumars,
junge Kumars; ihr seid doppelte Kumars, oder? Ihr seid Brahma Kumars und auch körperlich Kumars.
Lasst also die Definition der Reinheit auf praktische Weise existieren. Sollte Baba die Weisung geben,
euch in eurer Reinheit zu überprüfen? Soll Baba das befehlen? Sollte Er? Ihr hebt eure Hände nicht
dafür. Es gibt Maschinen, um das zu prüfen. Unreinheit sollte nicht einmal den Mut haben, in eure
Träume zu kommen. Das gilt auch für die Kumaris. Eine Kumari bedeutet, anbetungswürdig zu sein,
eine reine Kumari. Kumars und Kumaris sollten BapDada versprechen: Wir sind alle so rein, dass es
nicht einmal in unseren Träumen unreine Gedanken geben kann. Erst dann kann die



Reinheits-Zeremonie der Kumars und Kumaris gefeiert werden. Jetzt existiert noch ein klein wenig
Unreinheit. BapDada weiß davon. Weil ihr neu geboren seid, solltet ihr Unreinheit gar nicht kennen.
Unreinheit ist etwas aus dem vorherigen Leben. In diesem Leben müsst ihr „lebendig sterben“. Eure
erste Geburt ist eine reine Geburt – durch Brahmas Mund. Der Ehrenkodex dieser reinen Geburt ist
essentiell. Ihr solltet die Fahne hissen: „Wir leben rein und werden dieses reine Sanskar in der Welt
verbreiten.“ Singt diesen Slogan. Habt ihr Kumaris das gehört? Seht, wie viele Kumaris da sind! Jetzt
werden wir sehen, ob die Kumaris oder die Kumars diesen Klang verbreiten. Folgt Vater Brahma! Lasst
es keine Spur von Unreinheit mehr geben. Das ist die Bedeutung des Brahmanenlebens. Auch bei den
Müttern gibt es Unreinheit, wenn Anhänglichkeit vorhanden ist. Ihr Mütter seid doch auch Brahmanen,
oder? Das sollte weder bei den Müttern noch den Kumaris oder Kumars existieren, auch nicht bei den
Verheirateten (Halb-Kumars und -Kumaris). Brahmane zu sein bedeutet, eine reine Seele zu sein. Wenn
es unreine Handlungen gibt, wird das als große Verfehlung angesehen. Die Konsequenzen sind
schwerwiegend. Denkt nicht, dass es in Ordnung sei, dass es die ganze Zeit passiere; dass etwas davon
immer da sein werde. Nein; das ist das erste Fach. Die Neuheit hier ist die Reinheit. Vater Brahma
wurde wegen der Reinheit sehr beschimpft. Ihr könnt euch nicht damit entschuldigen, dass ihr sagt: „Es
ist einfach geschehen.“ Seid nicht leichtsinnig! Dharamraj wird diesbezüglich keinen Brahmanen
verschonen, unabhängig davon, ob derjenige nun hingegeben (surrendered) ist, ein Helfer ist oder im
Haushalt lebt. Vater Brahma wird neben Dharamraj sitzen. Deshalb, ihr Kumars und Kumaris, wo ihr
auch seid, ob in Madhuban oder in den Centern – wenn es unreines Verhalten auch nur in euren
Gedanken gibt, so wird das daraus entstehende Leid erheblich und schmerzhaft sein. Ihr singt das Lied:
„Halte deinen Geist rein, halte deinen Körper rein!“ So lautet doch euer Lied, nicht wahr? Wenn der
Geist rein ist, dann ist euer Leben rein. Nehmt dies nicht leicht und sagt nicht: „Was macht es schon,
wenn wir gelegentlich ein wenig unreine Gedanken haben?“ Es ist nicht wenig, sondern sehr viel.
BapDada gibt euch eine offizielle Warnung. Ihr könnt diesbezüglich nicht geschont werden. Er wird das
sehr klar eurem Konto hinzufügen, egal wer ihr seid. Bleibt deshalb sehr vorsichtig. Achtung! Hört ihr
alle aufmerksam zu? Hört mit beiden Ohren zu! Lasst es keinerlei Kontakt mit Unreinheit geben, nicht
einmal durch eure Einstellung oder eure Blickweise. Wenn in euren Gedanken keine Unreinheit
existiert, wie kann sie dann in eure Einstellung oder Blickweise gelangen? Die Zeit, vollkommen zu
werden, vollkommen rein, ist gekommen. Unreinheit ist wie ein schwarzer Fleck auf einem weißen
Blatt Papier. Achcha. Aus welchem Land ihr auch gekommen seid: Glückwünsche an alle Kinder dieser
Welt!

Achcha, lasst euren Geist nur unter eurem Befehl arbeiten. Könnt ihr euren Geist innerhalb einer
Sekunde verbinden, womit ihr wollt? Fixiert ihn dort; übt das, Achcha. An vielen Orten hören die
Kinder Baba zu. Sie erinnern sich an Baba und hören Ihm zu. Sie sind glücklich zuzuhören. Die
Technik macht euch Kinder überall glücklich.

An alle Kinder überall, die immer mit allen Schätzen angefüllt sind, an die ständig von einem
glücklichen Schicksal begünstigten Weltwohltäter-Kinder, die ein glückliches Gesicht haben und durch
ihr Verhalten einen Tropfen des Glücks weitergeben; an die Kinder, die konstant Meister über ihren
Geist sind und ihre Kraft der Konzentration nutzen, um ihren Geist zu kontrollieren und indem sie ihren
Geist beherrschen, auch zu Beherrschern der Welt werden; an die reinen Brahmanen-Seelen, die durch
ihre Persönlichkeit der Reinheit immer die Besonderheit des Brahmanen-Lebens erfahren; an jene, die
immer licht und leicht („doppelt leicht“) bleiben und Vater Brahma in seinem Engelsleben nachfolgen;
an solche Kinder, die Vater Brahma gleich sind: Liebe Erinnerung und Namaste von BapDada. An alle



Kinder überall, die zuhören und sich an Baba erinnern: ganz, ganz viel Liebe und Erinnerung und
zusammen mit von Herzen kommenden Segen, Namaste an euch alle.
Segen: Mögest du ein vollkommener Engel werden und die Nummer 1 erlangen, indem du Sakar

Baba folgst.
Auf Vater Brahma zu schauen, auf die allererste Seele, ist der leichteste Weg, die Nummer
1 zu erlangen. Anstatt auf viele zu schauen, schaut nur auf den einen und folgt nur ihm.
Macht das Mantra „Ich bin ein Engel“ in euch stark und alle Unterschiede werden enden.
Die Instrumente der Wissenschaft beginnen dann mit ihrer Arbeit und ihr werdet
vollkommene Engel und dann Gottheiten. Dann inkarniert ihr in einer neuen Welt. Ein
vollständiger Engel zu werden, bedeutet also, Sakar Baba nachzufolgen.

Slogan: Das Glück, von allen geachtet zu werden, beinhaltet, den Respekterweisungen zu entsagen,
die das eigene Selbst betreffen.

 
*** Om Shanti ***

Tut mit einem kraftvollen Geist den Dienst Sakaash zu geben!

Ebenso wie BapDada Mitgefühl hat, solltet auch ihr Kinder „Meister des Mitgefühls“ sein und mit der
Einstellung eures Geistes und durch die Atmosphäre den Seelen Kraft geben, die ihr vom Vater erhalten
habt. Da ihr den Weltdienst in einer kurzen Zeit vollenden müsst, lasst jetzt alles rein werden, die
Elemente inbegriffen. Führt diesen Dienst mit hohem Tempo aus.


